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 Stand Mai 2016 UELUHW Fragebogen Eintritt 

 

EU-kofinanzierte Fördermaßnahmen 
der Landesarbeitsmarkt- und Sozialpolitik 

Fragebogen für Teilnehmende bei Eintritt in die Fördermaßnahme 

Förderung von laufenden Kosten der 
Überbetrieblichen Unterweisung von Auszubildenden im Handwerk 

 Wird von der Überbetrieblichen Berufsbildungsstätte ausgefüllt. 

 Aktenzeichen (AZ): ���−������ 

 BAV im HWK-Bezirk: ��� 

 BAV-Nr. in Lehrlingsrolle: ���������������� 
 

Auszufüllen durch den Teilnehmenden / die Teilnehmende 

ALLGEMEINE ANGABEN 

Ausfülldatum: ��.��.���� 
 

NAMENS- UND ADRESSANGABEN (freiwillige Angaben mit *) 

Nachname: ����������������������� 

Vorname: ����������������������� 

Straße, Hausnr.: 
Angaben werden aus der Lehrlingsrolle übernommen 
(Bitte informieren Sie die für Sie zuständige Handwerkskammer, sofern sich Ihre 
Adressdaten gegenüber Ihrem Berufsausbildungsvertrag geändert haben sollten.) 

Postleitzahl: 
Wohnort: 

Telefonnr.:  ����������������������� 

E-Mail*:  ����������������������� 
����������������������� 

 
Aus datenschutzrechtlichen Gründen können nur die in der datenschutzrechtlichen Erklärung genannten Einrichtungen 
auf die personenbezogenen Daten zugreifen. Weitere Erläuterungen finden Sie dort. 

2 0  
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Fragen zu Ihrem persönlichen Hintergrund 

 

1. Wann wurden Sie geboren? 

Geburtsdatum ��.��. ���� 
 Tag  Monat Jahr 

2. Welches Geschlecht haben Sie? 

2.1   Weiblich 
   

2.2   Männlich 
 
 
 
Hinweis für die folgenden Fragen: Falls Sie Ihren 
Schul- oder Berufsabschluss im Ausland erworben 
haben, wählen Sie bitte einen gleichwertigen 
Abschluss in der Liste aus. Im Falle einer Promotion 
wählen Sie in Frage 4 bitte „Master / Diplom“. 

3. Welchen höchsten allgemeinen 
Schulabschluss haben Sie? 

3.1   (Noch) keinen Schulabschluss  
   

3.2   Förderschulabschluss 
   

3.3   Hauptschulabschluss 
   

3.4   Mittlerer Schulabschluss 
   (Fachoberschulreife, Realschulabschluss) 
3.5   Fachhochschulreife (Fachabitur) 
   

3.6   Hochschulreife (Abitur) 
 

4. Welchen höchsten Berufsabschluss 
haben Sie? 

4.1   (Noch) keine abgeschlossene 
   Berufsausbildung 
4.2   Betriebliche / außerbetriebliche 
   Berufsausbildung (Lehre) 
4.3   Berufsfachschule (schulische 
   Berufsausbildung) 
4.4   Fachschule (z.B. Meister, Techniker) / 
   Schule des Gesundheitswesens 
4.5   Bachelor (Universität oder 
   Fachhochschule) 
4.6   Master / Diplom (Universität oder 
   Fachhochschule) 

 

 

 

5. Besitzen Sie die deutsche Staats-
angehörigkeit? 

5.1   Ja 
   

5.2   Nein 
 

6. Sind Sie oder ein Elternteil aus dem 
Ausland zugewandert? 

6.1   Ja 
   

6.2   Nein 
 
 
 
 
Fragen zu Ihren Lebensumständen 
 

7. Sie sind Auszubildende/r im Handwerk. 
Traf unmittelbar vor Beginn der ÜLU-
Maßnahme einer oder mehrere der nach-
folgenden Punkte zusätzlich auf Sie zu? 
(Bitte kreuzen Sie alles Zutreffende an) 

7.1   Geringfügig beschäftigt (Minijob)  
   

7.2   In einer Maßnahme des Jobcenters oder  
   der Arbeitsagentur 
7.3   In einem Studium 
   

7.4   In einer Weiterbildung 
   

7.5   Arbeitsuchend 
 

   

   

 

7.6   keiner der Punkte trifft zusätzlich zu 
 

8. Beziehen Sie Arbeitslosengeld von der 
Arbeitsagentur oder dem Jobcenter? 

Frage trifft in der ÜLU nicht zu 
 

9. Wenn Sie arbeitslos sind: Wie lange sind 
Sie bereits arbeitslos? 

Frage trifft in der ÜLU nicht zu 
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Fragen zu Ihrer Haushaltssituation 

10. Sind andere Mitglieder Ihres Haushalts 
erwerbstätig? 

10.1   Ja 
   

10.2   Nein 
 

   

   

 

10.3   Trifft nicht zu, ich lebe alleine 
 

11. Wie viele Personen leben insgesamt in 
Ihrem Haushalt? (Bitte zählen Sie sich 
selbst mit. Wenn Sie alleine leben, tragen 
Sie bitte 1 ein) 

11.1     Anzahl der Personen  
 

12. Wie viele unterhaltsberechtigte Kinder 
leben insgesamt in Ihrem Haushalt? (bei 
keinem unterhaltsberechtigten Kind, tragen 
Sie bitte jeweils 0 ein) 

12.1     Anzahl der Kinder im Alter von  
     unter 6 Jahren 

 
12.2     Anzahl Kinder im Alter von 6 oder 
     mehr Jahren 

 

 

Fragen zu einer möglichen Benachteiligung 

Hinweis: Die folgenden Fragen sind sehr 
persönlich. Sie werden erhoben, um bessere 
Hilfsangebote zu entwickeln. Die 
Beantwortung ist freiwillig. 

13. Haben Sie einen Behindertenausweis 
bzw. einen „gleichwertigen 
Feststellungsbescheid“? 

13.1   Ja 
   

13.2   Nein 
 

   

   

 

13.3   Keine Angabe 
 

14. Fühlen Sie sich gegenüber anderen 
Menschen aufgrund eines der folgenden 
Gründe benachteiligt? 

14.1   Alter 
   

14.2   Behinderung 
   

14.3   Einkommen 
   

14.4   Geschlecht 
   

14.5   Herkunft 
   

14.6   Religion 
   

14.7   Zugehörigkeit zu einer Minderheit 
   

14.8   Sonstige Gründe 
 

   

   

 

14.9   Nein, ich fühle mich nicht benachteiligt 
   

14.10   Keine Angabe  
 
 
Selbsterklärung zur Richtigkeit 

Ich bestätige die Richtigkeit und Vollständigkeit 
der obigen Angaben. 

 
 
 
Ort, Datum 
 
 
 
Unterschrift des / der Teilnehmenden 
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EU-kofinanzierte Fördermaßnahmen 
der Landesarbeitsmarkt- und Sozialpolitik 

Datenschutzrechtliche Hinweise für Teilnehmende 

 

Förderung von laufenden Kosten der 
Überbetrieblichen Unterweisung von Auszubildenden im Handwerk 

 

ALLGEMEINE ANGABEN 

 Werden von der Überbetrieblichen Berufsbildungsstätte ausgefüllt. 

 Aktenzeichen (AZ):  

 BAV im HWK-Bezirk:  

 BAV-Nr. in Lehrlingsrolle:  

 

 

 

 

Datenschutzrechtliche Hinweise 
 

Die Maßnahme, an der Sie teilnehmen wollen, wird aus Mitteln des 
Europäischen Sozialfonds (ESF) mitfinanziert. Zur Gewährung dieser Mittel ist es 
notwendig, dass die aus dieser Anlage zu ersehenden Angaben von Ihnen erfasst 
werden. Diese Angaben werden benötigt, weil das Land Nordrhein-Westfalen 
seinerseits für die Mittelvergabe aus dem Europäischen Sozialfonds nach Maßgabe 
der gemeinsamen Verordnung über die Struktur- und Investitionsfonds (EU) 
1303/2013 vom 17.12.2013 bestimmten Berichtspflichten an die Europäische 
Kommission nachkommen muss. Erfüllt das Land Nordrhein-Westfalen diese 
Pflichten nicht oder ungenügend, drohen dem Land gemäß dieser Verordnung 
Rückforderungen von bereits zugewiesenen Mitteln. Aus diesem Grund ist die 
Erhebung Ihrer Daten für eine Teilnahme an der Maßnahme erforderlich. 
 
Die Berichtspflichten gegenüber der Europäischen Kommission beinhalten Daten zur 
aktuellen Förderung, aber auch Angaben bezüglich der Wirksamkeit der eingesetzten 
EU-Fördermittel über die Dauer der Förderung hinaus. Daher werden zu Ihrem 
Austritt aus der Maßnahme und nach Auslaufen der Fördermaßnahme noch Daten 

E F S U E U L H W 
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erhoben, insbesondere zu den Gründen und dem Zeitpunkt Ihres 
Maßnahmeaustritts, der Dauer in der Maßnahme, der durch die Maßnahme 
erreichten Qualifikation, dem Arbeitsmarktstatus und der Wirksamkeit der 
Maßnahme. 
 
Die erhobenen Daten dienen auch der Information, inwieweit mit der Förderung 
bestimmte arbeitsmarktpolitische Zielgruppen erreicht werden. Insgesamt sollen auf 
Grundlage der so erhaltenen Informationen die Fördermaßnahmen verbessert und 
ihre Effizienz gesteigert werden. 
 
Der Träger dieser Maßnahme ist mit der Erhebung und Verarbeitung der Daten im 
Sinne des § 3 Abs. 2 des Landesdatenschutzgesetzes von Nordrhein-Westfalen 
(DSG NRW) beauftragt. Die erhobenen Daten werden über die zuständige 
Handwerkskammer und die Landes-Gewerbeförderungsstelle des nordrhein-
westfälischen Handwerks (LGH) an die zuständige Bezirksregierung als 
Bewilligungsbehörde weitergeleitet und dort gespeichert. Dabei ist sichergestellt, 
dass nur ein namentlich benannter Kreis von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
unten benannten Institutionen Zugriff auf die personenbezogenen Informationen von 
den Merkmalsdaten hat. Die Zuordnung der Namens- und Adressangaben zu den 
Merkmalsdaten ist nur zu dem Zweck gestattet, Prüfungen und 
Nacherhebungen im Rahmen von Bewertungsstudien zur ESF-Förderung 
durchführen zu können. Ansonsten liegen die Merkmalsdaten nur in 
anonymisierter Form vor. Ihre personenbezogenen Daten werden bis zum 
31.12.2028 gelöscht. (Aufbewahrungsfrist für Unterlagen zum Nachweis der 
Verwendung der Förderung)  
 
Die Berichtspflichten gegenüber der Europäischen Kommission werden von der ESF-
Verwaltungsbehörde, Ministerium für Arbeit, Integration und Soziales des Landes 
NRW (MAIS), wahrgenommen. Zu diesem Zweck erhält das MAIS die 
anonymisierten Merkmalsdaten. An die Europäische Kommission übermitteln das 
MAIS oder die Bezirksregierung nur anonymisierte Daten. Einen Rückschluss 
auf konkrete Personen lassen diese Daten nicht zu.  
 
Bei dem Träger der Maßnahme, an der Sie teilnehmen wollen, sind die mit der 
Abwicklung der Maßnahme betrauten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zur 
Erhebung und Verarbeitung der Namens-/ Adressangaben und Merkmalsdaten 
berechtigt. Zusätzlich sind folgende Behörden und Beauftragte zur Verarbeitung 
Ihrer Daten berechtigt: 
 

 Zuständige Handwerkskammer 
Zugriffsberechtigt sind die für die Abrechnung der ESF-Fördermittel 
zuständigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 

 

 Landes-Gewerbeförderungsstelle des nordrhein-westfälischen 
Handwerks (LGH) 
Zugriffsberechtigt sind die für die Abrechnung der ESF-Fördermittel 
zuständigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 

 

 Zuständige Bezirksregierung 
Zugriffsberechtigt sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des für den ESF 
zuständigen Dezernats der zuständigen Bezirksregierung. 
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 Gesellschaft für innovative Beschäftigungsförderung mbH (G.I.B. NRW) 
(beauftragt vom Ministerium für Arbeit, Integration und Soziales des Landes 
Nordrhein-Westfalen mit dem Programmcontrolling und -monitoring) 
 

Zugriffsberechtigt sind die mit dem Controlling/ Monitoring des Programms 
betrauten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 

 

 Unabhängige wissenschaftliche Gutachter und Durchführende der 
Verbleibstudie 
(beauftragt vom Ministerium für Arbeit, Integration und Soziales des Landes 
Nordrhein-Westfalen zur Durchführung von Bewertungsstudien zur ESF-
Förderung) 
 

Zugriffsberechtigt sind die mit den Bewertungsstudien des Programms 
betrauten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 

 
Voraussetzung für die Durchführung dieser Datenerhebung und -verarbeitung 
ist, dass Sie Ihr Einverständnis dazu schriftlich erklären. Nach § 18 Abs. 1 des 
Landesdatenschutzgesetzes von Nordrhein-Westfalen (DSG NRW) ist Ihnen auf 
Antrag Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu erteilen. 
Ihnen steht gemäß § 4 Abs. 1 des Landesdatenschutzgesetzes von Nordrhein-
Westfalen (DSG NRW) auch das Recht zu, Ihr Einverständnis zum beschriebenen 
Verfahren mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen. In diesem Fall würden keine 
weiteren Daten über Sie erhoben und verarbeitet werden. 
 
 

Einwilligungserklärung 
 

Ich bin damit einverstanden, dass die mit dem „Fragebogen für Teilnehmende bei 
Eintritt in die Fördermaßnahme“ erhobenen sowie die oben beschriebenen Daten zu 
den genannten Zwecken vom Träger der Maßnahme verarbeitet und an die oben 
genannten Behörden und Beauftragte weitergeleitet werden. 
 
Ich bin auf meine Rechte zu meinen personenbezogenen Daten hingewiesen 
worden. So ist mir insbesondere bekannt, dass ich meine zur Datenerhebung und 
Datenverarbeitung gegebene Einwilligung jederzeit widerrufen kann. Ein Widerruf ist 
schriftlich oder per E-Mail zu richten an die Landes-Gewerbeförderungsstelle des 
nordrhein-westfälischen Handwerks, Auf’m Tetelberg 7, 40221 Düsseldorf, E-Mail 
uelu@lgh.de. Ich erkläre mich mit dem oben beschriebenen Verfahren einverstanden. 

Nachname:  

Vorname:  
 
 
 

______________________  ___________________________________ 
Ort, Datum      Unterschrift der / des Teilnehmenden 
 

mailto:uelu@lgh.de
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